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Zitat von Sissymaus

Der Steuernachlass, wenn keine Kinder da sind, erschließt sich mir wirklich überhaupt
nicht. Gut ausgebildete Frauen bleiben zuhause, weil es sich nicht lohnt, voll arbeiten
zu gehen? Ist völlig unlogisch. Unlogisch auch, dass wir mit 2 Kindern die gleiche
Steuerlast haben, wie meine Freunde als DINK.

Das ist kein Nachlass, die Freibeträge werden in einen Topf geworfen. Wer sagt denn, dass die
Frauen Zuhause bleiben weils nicht lohnt? Lohnt es sich mehr, wenn in der Summen die
Steuerlast für beide höher ist? Ist man denn wirklich so kurzsichtig, dass man nur den
monatlichen Lohnzettel sieht und nicht in der Lage ist eine Jahresbilanz nach der
Einkommensteuerklärung zu machen?

Zweiteres ist unlogisch, da hast du recht.

Zitat von Sissymaus

Das magst Du armselig finden, aber Sozialisation kann einiges an der Einstellung
kaputt machen. Es freut mich, dass Du davon nicht betroffen bist, Ich musste es
meinem mann erst austreiben. Hätte das nicht geklappt, wäre es vermutlich heute
nicht mehr so, dass wir zusammen sind,

Siehst du, das ist kein Problem der Normgebung, sondern ein "Erziehungsproblem".
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